Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs⸗ 

ſtörungen begründen keinerlei Anſpruch auf Rückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 
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Nr. 153 


87 Madrid. Auf der Madrider Stierkampfavena fand am Sonn⸗ 
i eine große Kundgebung ſämtlicher republikaniſcher 
zarteien mit Ausnahme der Sozialdemokraten ſtatt. An der 
ürdg. bung nahmen etwa 20 000 Perſonen teil. Die Redner der 
fuſchiedenen republikaniſchen Parteien forderten die Abdan⸗ 
d g des Königs und die Errichtung der Republik. wobei ſie 
un einer Revolution drohten und das Militär aufforder⸗ 
1 ſich zur Republik zu bekennen. Unter den Rednern traten 
ſonders hervor der Führer der Radikalſozialiſten Marcelino 
a Mingo, der Führer der radikalen Republikaner Ler⸗ 
den und der Begründer der rechisrepublikaniſchen Partei, der 


malige Miniſter Zamora Die Kundgebung verlief in voll⸗ | 


Eaurabütte-Siemianoniber eitun 


x 
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ſter Ruhe. Zum Schutz gegen etwaige Störungen durch monar⸗ 
chiſtiſche Jugend waren von den Republikanern bewaffnete Poſten 
aufgeſtellt worden. Die Veranſtaltung bedeutet den endgültigen 
Zuſammenſchluß der Republikaner ganz Spaniens, der angeſichts 
der ſtets mehjenden Zahl von politiſchen Streiks 
unbedingt ernſt genommen werden muß. 

Von den Behörden waren umfangreiche Sicherheitsmaßnahmen 
getroffen worden. Außerhalb der Stierkampfarena waren Ma⸗ 
ſchinengewehre in Stellung gebracht worden. In den Haupt» 
ſtraßen war ein ſtarkes Polizeiaufgebot verſammelt, während 
ganze Kompagnien der Bürgergarde in den Seitenſtraßen bereit 
ſtanden. 


Henderſon über Genf 


Zufriedenſtellende Arbeit des Völkerbundes 


London. Senf äußerte ſich 
% uminiſter Henderſon über die Genfer Verhandlungen. 
1 kechnet zuverſichtlich mit einer Fortſetzung der ita⸗ 
eniſch⸗franzöſiſchen Flottenbeſprechungen. Er per⸗ 
Wale lehne es ab, irgend etwas von den Einflüſſen der 
then Wahlen auf den Gang der Ereigniſſe geſpürt au 
n. Italien und Frankreich erſuche er dringend, ſich zu eiui⸗ 
* fo daß die Vorbereitungen zur Weltabrüſtungslon⸗ 
det ohne Verzögerung in Angriff genommen werden 
unten. 


Nach feiner Kückkehr aus 


Bemerkenswert it Henderſons Zufriedenheit mit der 
Meng Sir Erie Drnmmonds zum Sekretär des 
neuropaansſchuſſes. 


Zur Umbildung 
des Bölferbundsjetretariats 


Genf. Der Haushaltsausſchuß der Völkerbundsverſamm 
lung beſchloß am Sonnabend einen neuen Ausſchuß einzu⸗ 
ſetzen, der die Frage der politiſchen Leitung des Völker 
bundsſekretariats von neuem prüfen und der nächſten Vollver⸗ 
ſammlung des Völderbundes Bericht vorlegen ſoll. Der Aus⸗ 
ſchuß hat ausdrücklich den Auftrag erhalten, die Abſchaffung oder 
Aufrechterhaltung ſowie die Vermehrung oder Verminderung 
der Untergeneralſekretarpoſten ſowie die daraus ſich ergebenden 
Rückwirkungen auf die geſamte politiſche Leitung des Sekreta⸗ 
riats zu prüfen und neue Vorſchläge zu machen. Die Zuſam⸗ 
menſetzung ſowie der Zuſammentritt dieſes Ausſchuſſes bleiben 
der Entscheidung der Völkerbundsverſammlung übe rlaſſen. 0 


Um die oberſchleſiſchen Minderheitslinder 


Der Völkerbund fordert ein Rechtsgutachten vom Intern. Gerichtshof im Haag 


Wan . In der Sonnabend⸗Sitzung des Völkerbundsrates 
. ohne Ansſprache beſchloſſen, daß über die ſeit 1927 vor 
10 Völkerbundsrat ſchwebende Beschwerde des Deut⸗ 
ren Voltsbundes in Oberſchleſien betr. der Zulaſ⸗ 
112 zu den Minderheitenſchuleu in Oberſchleſien ein Rech ts⸗ 
de achten des Internationalen Haager Gerichtshofes ein⸗ 
Welt werden foll, Dieſes Gutachten ſoll ſich ſowohl anf die 
bi „gende Beschwerde des Deutſchen Bolkebundes beziehen, die 
Naber immer noch nicht erfolgte Znlaſſung von 60 dentſchen 

zu den oberſchleſiſchen Minderheitenſchulen zum Gegen⸗ 
hat, als anch auf die grundſätzlichen Fragen der Anmel⸗ 


Der Bericht hebt ausdrücklich hervor, daß der Präſtdent des 
deutſch⸗polniſchen gemiſchten Schiedsgerichtshofes in Oberſchle⸗ 
ſien, Calonder, die Zulaffnug der 69 Kinder zu den Minder⸗ 
heitenſchulen als rechtmäßig anerkannt hat. daß jedoch 
die polniſchen Behörden ſich geweigert haben, dieſe 60 Kin⸗ 
der, deren deutſche Sprachlenntniſſe bereits von amtlichen Stel⸗ 
len geprüft feien, zuzulaſſen. Die Formulierung der Fragen, die 
der Völkerbundsrat dem Internationaien Gerichtshof vorzulegen 
haben wird, ſoll anf der nächſten Tagung des Völkerbunds⸗ 
rates im Jannar geſchehen. 


* u den Minderheitenſchulen. 


r Abgeorduete im neuen Reichstag 


Ein Mandat mehr für die Kommuniſten. 
den, Berlin. Wie amtlich mitgeteflt wird, hat ſich bei der Feſt⸗ 
Jer des endgültigen Ergebniſſes der Reichstagswahlen die 
Date gültigen Stimmen auf 34 956 723 erhöht. Die Ge⸗ 
N dl der Abgeordneten wird daher 577 ſtatt 576 betragen. 
neue Mandat fällt den Kommuniſten zu, die ſomit mit 77 
ordneten vertreten ſein werden. 


Schober wird wieder Wiener 
Polizeipräſideut 
de: Bien. Von einer dem geweſenen Bundeskanzler Dr. Scho⸗ 
kin naheſtehenden und über ſeine Abſichten unterrichteten Seite 
GM das „Niue Wiener Tageblatt“ die Mitteilung. daß ſich 
wohn er zunächſt auf einen kurzen Erholungsurlaub begeben 
Da, san wieder fein Amt als Polizeipräſident über⸗ 
dur en werde Es iſt richtig, daß ihm eine ganze Reihe von 
Sog erungen zugegangen üt, ſich aktiv im politſſchen Leben zu 
gen. Dr. Schober werde jedoch weder ein Mandat für einen 
Wut enz übernehmen, noch ſonſt irgendwelche politiſche 
entfalten. 


Fünf Jahre Gefängnis für de Roſa 


Wersger Der Antifaſchiſt de Rofa, der ſeinerzeit auf den 

A iſchen Kronprinzen in Brüſſel ein Revolverattentat ver⸗ 

Wr, iſt heute vom Brüſſeler Gericht zu fünf Jahren Ge⸗ 
s verurteiſt worden 


Moskau und Angora 


Zum Beind bes türkiſchen Ankenminikers. — Starke Verſtimmung 
in Paris. 

Paris. Der Beſuch des türkiſchen Außenminiſters Ruſchdi 
Bey in Moskau hat einen Teil der franzöſiſchen Preſſe äußerſt 
verſtimml. Unter der Ueberſchrift „Die Türkei wirft ji 
in die Arme der Sowjets“ wendet ſich das „Journal“ in 
ſcharfen Worten gegen eine derartige politiſche Kundgebung, die 
nach Anſicht des Blattes umſomehr verurteilt werden müſſe, als 
fie zu einem Zeitpunkt geſchehe. in dem ſich die Türkei mitten in 
der politiſchen Kriſe befinde. Niemand könne behaupten, daß es 
ſich hier um ein zufälliges Zuſammentrefjen handele. Man wiſſe 
überhaupt nicht, was Muſtapha Kemal Paſcha wolle. Es jei 
jedenfalls eine merkwürdige Art. eine neue Zeit anzukündigen, 
indem ſich die Regierung zu Kundgebungen in Moskau hinreißen 
laſſe, ganz abg ſehen davon, daß derartige Kundgebungen eine ſehr 
ey Vorbereitung für den europäiſchen Staatenbund 
eien. 

Neue kommuniſtiſche Angriffe 
gegen Tſchaugtſcha? 

Tokio. Der Telegraphen Agentur „Nippon Dempo“ zufolge 
haben nach in Tok io vorliegenden amtlichen Mitteilungen die 
kommuniſtiſchen Banden neue Angriffe gegen Tſchang⸗ 
tſcha eröffnet. Die kommunſſtiſchen Banden ſollen ſehr gut aus⸗ 
gerüſtet ſein, u. a, mit ſchweren Geſchützen. Die Kämpfe ſollen in 
den erſten zwei Tagen mehrere hundert Opfer auf beiden Seiten 
gefordert haben. 


Anzeigenpreiſe: Die 8⸗geſpalteue mm⸗31. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 8⸗geſpaltene mm- l. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 
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48. Jahrgang 


Spanien ſoll Republik werden 


Republikaniſche Maſſendemonſtrationen gegen König Alfons — Fordernngen nach Abdankung des Königs 


Der künftige Oberbürgermeiſter 
vou Berliu? 
Als ausſichtsreichſter Kandidat für den Oberbürgermeiſterpoſten 
der Rcichshauptſtadt gilt neuerdings der Oberbürgermeiſter von 
Altona, Brauer, der ſich in ſeinem bisherigen Wirkungskreis 
den von allen Parteien anerkannten Ruf erworben hat, ein be⸗ 
ſonders zuverlaſſiger und ſchöpferiſcher Verwaltungsbeamter zu 
ein, 


Eiu frauzöſiſches Munitiouslager 
iu die Luff geflogen 

Paris. Wie aus Dunedille gedrahtet wird, in ein im 
Walde von Mon don dei Moncel⸗les⸗Lnnepille gelegenes Mu⸗ 
nitionslager des Heeres in der Nacht anf Sonatag 
durch eine ungeheure Exploſion vollkommen vernichtet 
worden. Das Lager enthielt 27000 37 mm Granaten ſowie 800 
Munitionskiſteu. Wie durch ein Wunder beſchrünkte fi die 
Kataſtrophe auf einen Speicher, währerd vier andere Muui⸗ 
tionsbaracken in der Nachbarſchaft unverſehrt blieben. Opfer 
an Toten und Verwundeten werden nicht gemeldet. Die Deto⸗ 
nation, die kurz nach Mitternacht erfolgte, war fo gewaltig, dag 
die Bevölkerung von Luneville iu panikartigen Schrecken ver⸗ 
ſetzt wurde. Die Garuiſon der Stadt wurde ſoſort an die Un⸗ 
fallſtelle kommandiert. Das Ergebnis der erſten Unterſuchung 
ſcheint deu Verdacht zu beſtätigen, daß die Exploſion auf einen 
verbrecheriſchen Anſchlag zurückzuführen if, Die Wache hatte 
kurz vor Mitternacht verdüchtige Geräuſche vernommen, deren 
Herkunft und Urſache jedoch nicht feſtgeſtellt werden konnte. Man 
nimmt au, daß der Anſchlag mit den Auſchlägen in den Pnlver⸗ 
fabriken von Toul und Nancy Ende v. Is. deren Urheber das 
mals unentdeckt blieben, in engem Znſammenhaug ſteht. 


Mißglücktes rotes Ländertreffeu 
Zahlreiche Kommuniſten verhaftet. 

Baſel. Zu dem kommuniſtiſchen Roten Ländertreffen. 
das am Sonntag in Schaffhauſen ſtattfinden ſollte, vom Re⸗ 
gierungsrat aber verboten worden war, versuchten zahlreiche deut⸗ 
ſche Kom muniſten zuzureiſen, konnten aber ſchon an der Grenze 
zurückgewieſen werden. Einige andere, die der Grenzkon⸗ 
trolle entgangen waren, wurden im Laufe des Sonnabend abend 
und des Sonntag vormittag in Schaffhauſen verhaftet. Eine 
Grupp von Kommuniſten, die eine Kundgebung zu veranſtalten 
ſuchte, wurde von der Polizei auseinandergetrieben, 
ebenſo ein Demonſtrationszug, der ji in der Vorſtadt gebeldet 
hatte. Im Laufe des Sonntags wurden dann noch etwa 20 Ver⸗ 
haftungen vorgenommen. Das bereitgeſtellte Militär brauchte 
nicht einzugreifen. 

Revolutionäre Bewegung 
auch in Aruguan? 

Nenyork. Wie aus Buenos Aires gemeldet wird, ſind dort 
Nachrichten aus Uruguay eingetroffen, wach denen die Regierung 
umfangreiche Maßnahmen getroffen haben ſoll, um eine an: 
gebliche revolutionäre Bewegung im Keime zu 
erſtichen. Reiſende aus Montevideo willen zu berichten, daß 
ſich eine ſtarke Oppoſition gegen den Praſidenten Camplſteguy 
bemerkbar mache, die ſogar in ſeine eigene Partei Eingang gefun⸗ 
den habe Infolge dor ſtreng durchgeführten Zenſur feblen direkte 
Meldungen. 


Saurahüffe u. Umgebung 


Achtung deutſche Wähler! 

m- Nur noch bis zum 10. Oktober liegen die Wählerliſten 
zum Selm und Senat zur öffentlichen Einſichtnahme aus. Es 
iſt Pflicht allen Wähler, daß fie darauf achten, daß jeder Ein⸗ 
zelne ſich überzeugt, ob er in den Wählerliſten eingetragen iſt. 
Er muß beſonders darauf achten, daß der Name richtig geſchrie⸗ 
ben ſteht und daß das Geburtsdatum ſtimmt. Wer in der 
Wählerliſte fehlt, kann am 16. November bezw. 23. November 
ſein Wahlrecht nicht ausüben. Wer ſeinen Namen in den 
Wählerliſten nicht vorfindet, oder deſſen Name falſch geſchrie⸗ 
ben iſt, oder deſſen Geburtsdatum nicht ſtimmt, muß Einſpruch 
erheben. Der Einſpruch erfolgt ſchriftlich oder mündlich bei der 
Bezirkswahlkommiſſion desjenigen Stimmbezirks, dem man zu⸗ 
geteilt iſt. 


Silberhochzeit. 
:0: Am letzten Freitag feierte das Mitglied der Freiw. 
Feuerwehr Siemianowitz, Paul Pelka mit ſeiner Ehefrau 
das Feſt der filbernen Hochzeit. 


Nicht identiſch. 

Der auf der ul, Jadwiig 1 wohnhafte Herr Karl 
Oglodek teilt uns mit, daß er mit dem, in unjerer Zeitung 
genannten Arbeiter Oglodek, welcher bei einem Familien⸗ 
air mit einer Taſſe ein Kind tödlich traf, nicht identiſch 
iſt. m. 

Nähkurſe in Siemianowitz. 

Im Monat Oktober ſoll in Siemianowitz erneut ein 
Nächkurſus abgehalten werden. Intereſſent nnen wollen 
ihre Meldungen bis zum 30. September bei Frau Oſſadnik 
abgeben. Auch Mädchen und Frauen aus Bittkow, Michalko⸗ 
witz und Eichenau konnen an dem Kurſus teilnehmen. m. 


Der Sprung aus dem Fenſter. 

Das Büffettfräulein Marte W. vom Bahnhofshotel 

Eichenau ſprang aus dem Fenſter des 3. Stocks in ein Gar: 

ten und blieb ed verletzt liegen. Arſache zu dieſer Tat 

wird Liebeskummer genannt. Man hofft jedo 
verletzte am Leben zu erhalten. 


Verlängerte Geſchäftszeit. 
vo⸗ Die Geſchäftsleute von Siemianowitz werden darauf 
aufmerkſam gemacht, ah laut einer polizeilichen Verfügung 
am Dienstag, den 30. September d. Is., ſämtliche Geſchäfts⸗ 
lokale und öffentliche Verkaufsſtände bis 8 Uhr abends ge⸗ 
öffnet bleiben dürfen. 


Von der St. Antoniuskirche. 

Dieſe Woche iſt die St. Antoniuskirche um ein Schmid: 
ſtück bereichert worden. In das halbrunde Fenſter über dem 
Hochaltar iſt ein Glasgemalde, die Roſenktranzkönigin dar⸗ 
ſtellend, eingeſetzt worden. Das Gemälde ſtammt aus dem 
bekannten Atelier Zelensti in Krakau. Den Entwurf fer⸗ 
tigte Meiſter Kowalewski an. Ein überaus ſchönes Farben⸗ 
ſpiel bezaudert das Auge. Auch die Kompoſition iſt vor⸗ 
trefflich. Maria ſitzt auf erhabenem Trone. Zur Rechten 
kniet St. Dominikus, dem das Jeſuskind den Roſenkranz 
reicht, links die heilige Katharina von Siena, die be⸗ 
rühmteſte Heilige des Dominikanerordens Das Bild kommt 
zur rechten Zeit. Es beginnt der Roſenkranzmonat und am 
erſten Sonntag iſt das Noſenkranzfeſt. An jenem Sonntag 
(5. Oktober) iſt am nachmittag die feierliche Weihe des 
Bildes und es wird die Gemeinde fortan den Roſenkranz⸗ 
ſonntag neben St „Antonius“ als den zweiten Ablaß be⸗ 
gehen. m. 


Eindrucksvolle Feier des 50 jährigen Jubiläums des 
Alten Turnvereins. 


o Zu einem recht eindrucksvollen Feſt geſtaltete ſich die 
Feier des 50. Geburtstages des Alten Turnvereins Siemiano⸗ 
witz am geſtrigen Sonntag. Der Wettergott ſelbſt hatle ein 
Einſehen und beſcherte den Turnern einen wunderſchonen ſon⸗ 
nigen, warmen Herbſttag, der die Turner von nah und fern 
herbeiſtrömen ließ, um dem A. T. V. feinen Geburtstag feiern 
zu helfen. Den Auftakt zu dem Feſte gab vormittags 11 Uhr 
ein Schau⸗ und Kunſtturnen in den Kammerlichtſpielen. Nach 
einigen Muſtkſtücken wurden die turneriſchen Vorführungen 
durch ein exakt ausgeführtes Fahnenſchw ingen eröfſnet. Boden⸗ 
übungen der Ingend und Freiübungen der Turnerinnen folgten. 
Ganz hervorragende künſtleriſche Leiſtungen brachte das Geräte⸗ 
turnen der für den Län derwettkampf im Kunſtturnen beſtimmte 
Auswahlmannſchaft des 2. Turnkreiſes den deutſchen Turner⸗ 
ſchaft in Polen, welche noch durch den bekannten Turnfeſt⸗ 
Sieger Marek aus Beuthen verſtärkt wurde. Was hier an 
Kunſtturnen am Pierd, Barren und Reck gezeigt wurde, waren 
durchweg Spitzen⸗Leiſtungen, welche jedes echte Turnerherz 
ſchlagen ließen und welchen das zahlreich erſchienene Publikum 


die Schwer⸗ 
m. 


Die schönste deutsche Selbstbiographie 
Carl Ludwig Schleich 


Besonnte 
Vergangenheit 


erschien soeben in ungekürzter Ausgabe mit 
sämtiichen Bildern der großen Ausgabe für 


Zloty 6.25 in Ganzieinen 
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donnernden wohlverdienten Beifall zollte. Stabübungen ſowie 
Keulen⸗ und Freiübungen der Turnerinnen in geſchmackvollen 
Koſtümen wechſelten mit dem Geräteturnen ab. Trotz der gro⸗ 
ßen Schwierigkeiten, wurde das Programm in muſtergültiger 
Weiſe unter der Leitung des bewährten Oberturnwarts abge⸗ 
wickelt. Sämtliche Vorführungen ernteten nicht enden wollen⸗ 
den Beifall. Um 1 Uhr fanden ſich die Turner zu einer Feſt⸗ 
figung im Generlichſchen Saale, der einfach aber deſto geſchmack⸗ 
voller dekoriert war, zuſammen. Nach einem einleitenden Mu⸗ 
ſilſtück eröffnete der Vorſitzende des Jubelvereins Turnbruder 
Gaertner die Feſtſitzung und begrüßte in kurzen Worten die er⸗ 
ſchienenen Gäſte, insbeſondere den 1 Vorſitzenden der deutschen 
Turnerſchaft in Polen, Turnbruder Jung aus Bielitz, den 1. 
Vorſitzenden des 2. Kreiſes der deutſchen Turnerſchaft, Turn⸗ 
bruder Ronge aus Kattowitz, ſowie die Vorſttzenden der ver⸗ 
ſchiedenen Brudervereine. Die Feſtrede hielt der Ehrenvorſttzende 
des A. T. V. Siemianowitz, praktiſchen Arzt Brehmer aus 
Beuthen. In kurzen Worten gab er einen Rückblick über die 
verfloſſenen 50 Vereinsjahre und gedachte in beſonders eine 
drucksvoller und erhebender Weiſe der 32 im Weltkriege geſal⸗ 
lenen Mitglieder des A. T. V. Die Anweſenden erboben ſtch 
von ihren Plätzen und weihten den Gefallenen eine Minute 
ſtillen Gedenkens, während die Muſik das alte Soldatenlied 
„Ich hatt' einen Kameraden“ intonierte. Der Redner ſchloß mit 
einem dreifachen „Gut Heil“ auf den Jubelverein. In beſon⸗ 
ders herzlichen und kernigen Worten überbrachte der Vorſitzende 
der deutſchen Turnerſchaft in Polen, Turnbruder Jung, dem 
Subelverein die Glückwänſche der Turnerſchaft und teilte an⸗ 
ſchließend daran mit, daß dem 1. Vorſitzenden des Jubelvereins, 
Turnbruder Gaertner und dem Turnbruder Georg Zweigel für 
ihre treue Arbeit im Intereſſe der deutſchen Turnerſchaft der 
Ehrenbrief der deutſchen Turnerſchaſt verliehen worden fei. und 
überreichte dem Ehrenmitglied Böhniſch den Ehrenbrief der 
deutſchen Turnerſchaft in Polen. Hierauf beglückwünſchte den 
Jubelverein Turnbruder Ronge. 1. Vorſitzender des 2. Kreiſes 
der deutſchen Turmerſchaft in Polen, denen fh die Vorſſtzenden 
der Brudervereine anſchloſſen. Turnbruder Gaertner dankte für 
die Ehrungen und für die überbrachten Glückwünſche und ehrte 
10 Mitglieder, die 25 Jahre treu dem Verein angehörten, durch 
Ueberreichung einer Ehrenurkunde. An die Feſtſitzung ſchloß ſoch 
ein gemeinſames Mittageſſen. Am Nachmittag fand dann im 
Mokrskiſchen Brauereigarten ein Konzert ſtatt, an welches ſich 
abends 8 Uhr im Generlichſchen Saale em Tanzkränzchen une 
ſchloß. Sämtliche Veranſtaltungen verliefen vollkommen uns 
geſtört. Dafür gebührt unſerer Polizei, welche in muſtergülti⸗ 
ger Weiſe die Organiſation zur Aufrechterhaltung der Ordnung 
und Sicherheit durchgeführt hatte, ganz beſondere Hochachtung 
und Dank. Gut Heil! 


Vortrag im kath. Jugend⸗ und Jungmännerverein St. 
„Aloiſius“. 

m: Die am Freitag abgehaltene Sitzung was außerordent⸗ 
lich ſtark beſucht. Viele unbekannte Gäſte ſind erſchienen und 
wollten ſich von der Tätigkeit des Jugend⸗ und Jungmänner⸗ 
vereins St. Aloiſius überzeugen. Sie alle haben von dem 
Treiben der Jugendmitglieder den beſten Eindruck gewinnen 
können. Nach der Eröffnung und Begrüßung ging man zur Ta⸗ 
gesordnung über. Mehrere interne Vereinsangelegenheiten 
wurden reibungslos erledigt. Nach dieſer Arbeit hielt Herr 
Pfarrer Scholz einen intereſſanten und ſehr lehrreichen Vortrag, 
der allgemeinen Anklang fand. Die Jugend gruppe brachte dann 
einige Geſangs⸗ und Muſikdarbietungen dar, welche mit reihen 
Befall belohnt wurden. Mit dem Vereinsgruß „Tapfer und 
Treu“ wurde die ſchön verlaufene Mitgliederverſammlung gegen 
10 Uhr abends geſchloſſen und ungern trat jeder, nach ſchön ver⸗ 
laufenen Stunden den Heimweg an. 


Vom Standesamt. 
Vom 20. bis zum 26. September ſind in Laurahütte 
18 Kinder geboren, davon 9 Mädchen und 9 Knaben. Ge⸗ 
ſtorben find: Luboanski J., Olejo Reinhold, Skrzypek Er⸗ 
win, Zawadzki Stanislaus, Hadyk Franziska, Mylek Johann 
und Jagiela Gerhard. m. 


„Kaſperle“⸗Theater. 

Der Verband deutſcher Katholfken, Ortsgruppe Sie⸗ 
mianowitz, bereitet demnächſt den Kindern unſerer Ge⸗ 
meinde wieder eine große Freude. Am Sonnabend, den 
4. Oktober veranſtaltet er ein „Kaſperle“⸗Theater, welches 
ſich beſonderer Beliebtheit erfreut und für die Kinder ein 
Schlager iſt. Das Theater beginnt nachmittag um 37 Uhr 
im Saale von Generlich, ul. Sobieskiego. Die Eltern un⸗ 
ſerer Kleinen werden auf dieſes Theater ſchon heute auf⸗ 
merkſam gemacht. m. 


Verantwortlicher Redakteur Reinhard Mai in Kattowitz. 
Druck u Verlag: „Vita, naklad drukarski, Sp. 2 ogr. odp 
Katowice, Kosciuszki 29. 
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Gokkesdienſtordnung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz 
Dienstag den 30. Septemter. zo 

1. Hl. Meſſe für verſt. Thomas und Joanna Niemiec, 
ter Kath. und Joſef Sitek. ger 

2. hl. Melle für verst. Joſef Wawrzynczok, Söhne und 
laſſene Seelen. 
3. hl. Meſſe 

Meinung. 

10% Uhr: römiſche Trauung Motzel⸗Gwozdz. 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag, den 30. September. 7 
1. hl. Meſſe für verſt. Karl Janecko, verſt. Elte rn und Eh 
wandtſchaft beiderfeits, für verft. Johann Bochonda und für!“ 
armen Seelen. 
2. hl. Meſſe für die Wohltäter unſerer Kirche. 


Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Montag, den 29. September. 
7% Uhr: Jugendbund. 


Aus der Vojewodſchaft schleſien 


Kiriegs- und andere Invaliden müſſen 
beſchäfligt werden! 1 

Es iſt letzter Zeit mehrfach die Feſtſtelung gemacht won 
daß jeitens verſchiedener Unternehmer vor anderen Arbeitsk 1 
ten Kriegs⸗ und andere Invaliden von den Arbeitsſtäiten © 
laſſen werden. Die Kündigung erfolgt meiſt mit der Beg r 
dung, daß ſolche Perſonen qualitativ nicht vorgebildet oder 
Arbeitsleiſtungen unrentabel ſind. es 

Im Zuiammendang hiermit muß erneut auf die geltend 
Beſtimmungen des Kriegsinvalidenfürſorgegeſetzes hingemill 
werden, wonach die Unternehmer unbedingt verpflichtet f 
in erſter Linie allen Kriegsinvaliden oder Ariegsbejhäbigig 
eine Beſchäftigung zuzuweiſen. Die Annahme der Juvali az 
zur Arbeit hai unter den gleichen Bedingungen zu erfolgen. 
bei anderen Arbeitskräften. 


Die „Polonia“-Druckerei verſiegelt 
Am vergangenen Sonnabend haben die Steuerbehörden 
gen rückſtändiger Steuern die Druckerei der „Polonia“ verſteße, 


zur hl. Thereſta vom Kinde Jeſu in einer nf. 


Es handelte ſich um einen Betrag von 40 000 Zloty. Die 7 
tags- und Montagsnummer der „Polonia“ wurde in der Deu ber 
des „Kurjer Slonski“ gedruckt. Inzwiſchen wurde die 8 
angelegenheit geordnet und morgen wird das Blatt wieder 
mal erſcheinen. 


Kattowitz — Welle 408,7 


Dienstag. 12.05: Mitiagskonzert. 16.20: Stunde fe 
Kinder. 16.35: Schallplatten 17.35: Vorträge. 18: Nachmit m) 


konzert. 19: Literariſcher Vortrag. 19.50: Uebertragung € 
er. 
Warſchan — Welle 1411,8 17 
Dienstag. 12.10 und 16.15: Schallplatten. 17.10: Vortte 


18: Nachmittagskonzert. 19.50: Uebertragung einer Oper. 


Gleiwitz Welle 253. Breslan Welle 18 


11,15: Zeit, Wetter, Waſſerſtand, Preſſe. 

11.35: 1. Schallplattenkonzert und Reklamedienſt. 

12.35: Wetter. 

12,55. Zeitzeichen. 

13,35: Zeit, Wetter, Börſe, Preſſe. 

13,50: Zweites Schallplattenkonzert. 

15.20: Erſter landwirtſchaftlicher Preisbericht. Börſe, Preh, 

Dienstag, den 30. September. 12,35: Wetter, anſchlle gu 
Was der Landwirt wiſſen muß! 15,35: Kinderſtunde. 16: 
dem Kaffee „Vaterland“, Breslau: Unterhaltungstontis, 
16,30: Das Buch des Tages. 16,45: Unterhaltungs konzert. Muss 
Zweiter landwirtſchaftlicher Preisbericht, anſchließend: Fün 
Minuten Technik. 17,40: Politiſche Köpfe der Neuzeit. ae: 
Die Beziehungen der inneren und der äußeren Politik. 4 * 
Stunde der werktätigen Frau. 19: Wettervorherſage, anſchlie 
Abendmuſik. 20: Wiederholung der Wettervorheriage, h 
ſchließend: Die wiſſenſchaftlichen Grundlagen der Politik.? 
Konzert der Schleſiſchen Philharmonie. 22,10: Aus Berlin np 
litiſche Zeitungsſchau. 22,25: Zeit, Wetter, Preſſe, Sport, 7.y 
grammanderungen. 22,45: Mitteilungen des Verbandes der Jun 
freunde Schleſiens e. V. 22,50: Funkſtille. 


Oetker: Rezente 


Man versuche: 


Große Mehlklöße. 


Zutaten; 280 f Mein, 4 Pürkchen Dr. Oetker’s Backpulver 
„Backin“, u Päckchen Dr. Oeiker’s Milch - EiVelßpulves, Salz 
and Mach. 

Zuberellung: Das mli dem , Backin und dem Milch- Elwelßpulver 
resiebte und gemischte Mehl verarbeite mit Milch zu einem festen Teig. 
Dann ferme mit einem tieren EBtöffel, der vorher in kochendes Wasser 
eingetaucht Ist, runde Klöße, die nacheinander in schwachkochendes Salz- 
was:er gelegt werden und 26 Minuten kochen müssen. Die Klöße müssen 
langsam aufgehen, dechaln muß das Wasser mit den Klößen an der Seite 
des Herdes langsam wieder zum Kochen kommen und solange, eren 
5 Minuten, zugedeckt werden, Koch! das Wasser dann wieder, uimm den 
Deckel vom Tapfe und drehe die Klöße einigemale um. Die leiste 
Vierielsumde müssen sie im offenen Topfe kochen. 


Rezept Nr. K 4 


Werbet ſtändig neue Leſer für 
unſere Zeitung! 


